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VORWORTVORWORT
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UND WISSENSCHAFTLICHE UND WISSENSCHAFTLICHE 
ORGANISATORENORGANISATOREN

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

nach längerer Abstinenz in Folge der Covid-Pandemie 
wollen wir Sie wieder zu einer ärztlichen Fortbildung in 
Form einer Präsenzveranstaltung in unserer Reihe „Vis-
zeralmedizin in Praxis und Klinik“ am 8. Oktober 2022  
in das Theresienkrankenhaus Mannheim einladen.

Mit der Spiralenteroskopie steht uns in der Endoskopie 
ein neues Verfahren zur Dünndarmdiagnostik zur Ver- 
fügung. Welchen Stellenwert dieses Verfahren in der  
Diagnostik und interventionellen Therapie von Dünn-
darmerkrankungen hat, soll im ersten Beitrag dargestellt 
werden.

Chronisch entzündliche Darmerkrankungen nehmen  
vor allem in der gastroenterologischen Fachpraxis eine 
große Rolle ein. Neu zugelassene Medikamente erweitern 
die verfügbaren Therapieoptionen, daneben wollen wir 
einen Ausblick über den aktuellen Stand und zukünftige 
Entwicklungen geben.

Digitalisierung, maschinelles Lernen, Robotik und Künst-
liche Intelligenz werden zukünftig auch in der Medizin 
einen hohen Stellenwert einnehmen. In einer kritischen 
Bestandsaufnahme soll die Bedeutung der Robotik und 
kritische Intelligenz in der Viszeralchirurgie beleuchtet 
werden.

Die nicht-alkoholische Fettlebererkrankung mit ihren 
Folgekrankheiten Leberzirrhose und hepatozellulärem 
Karzinom soll laut WHO in den nächsten Jahrzehnten  
die führende Lebererkrankung in der westlichen Welt 
werden. Bisher sind wirksame Therapien noch sehr  
überschaubar, aber es zeichnen sich aussichtsreiche 
Therapieoptionen am Horizont ab, über die im letzten 
Vortrag berichtet werden wird.

Im Anschluss an die Veranstaltung wollen wir die Vor-
träge bei einem Imbiss ausgiebig diskutieren. Wir hoffen, 
dass das Programm Ihr Interesse weckt, und würden uns 
freuen, Sie im Theresienkrankenhaus begrüßen zu dürfen.

Ihre

Prof. Dr. med. J. Rudi  
Prof. Dr. med. P. Kienle  
Prof. Dr. med. D. Schilling

09:15 Begrüßung

J. Rudi & P. Kienle, Mannheim

09:20 Dünndarmdiagnostik mit der Spiralenteroskopie: 
Mit Vollgas durch den Dünndarm? 

S. Faiss, Berlin

10:00 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen:  
Therapie aktuell und zukünftig?

R. Ehehalt, Heidelberg 

10:40 Robotik und künstliche Intelligenz in der Viszeral-
chirurgie: Eine kritische Bestandaufnahme  

C. Michalski, Ulm

11:20 NASH / NAFL und Folgeerkrankungen:  
Neue Therapien am Horizont?    

A. Geier, Würzburg

12:00 Zusammenfassung 

D. Schilling, Mannheim

anschließend Diskussion und Imbiss
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Prof. Dr. Siegbert Faiss  
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Prof. Dr. Andreas Geier 
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Prof. Dr. Christoph Michalski  
Allgemein- und Viszeralchirurgie  
Universitätsklinikum Ulm  
89081 Ulm

WISSENSCHAFTLICHE WISSENSCHAFTLICHE 
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Prof. Dr. Jochen Rudi   
Innere Medizin I – Gastroenterologie, Onkologie und 
Diabetologie 
Theresienkrankenhaus und St. Hedwig-Klinik gGmbH

Prof. Dr. Peter Kienle 
Allgemein- und Viszeralchirurgie 
Theresienkrankenhaus und St. Hedwig-Klinik gGmbH 
und Diako Mannheim gGmbH

Prof. Dr. Dieter Schilling   
Medizinische Klinik II – Gastroenterologie, Hepatologie 
und Endokrinologie 
Diako Mannheim gGmbH


